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Museum zum Gedenken an Opfer des Guerillakrieges in Peru eröffnet 
 
In Peru ist mit deutscher Hilfe ein Museum zum Gedenken an die Opfer des Guerillakrieges in dem südamerikanischen Land eröffnet worden. Das "Museum des 
Erinnerns" wurde am Sonntag (Ortszeit) in der Stadt Ayacucho im Süden des Landes eingeweiht, deren Universität 1980 Ausgangspunkt der maoistischen 
Untergrundbewegung Sendero Luminoso (Leuchtender Pfad) war. Rund 70.000 Menschen wurden in Peru in dem fast zwei Jahrzehnte andauernden Konflikt zwischen 
Regierung und Guerilla getötet.  
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